
Ablauf:
Die Aufgaben sind in der festgelegten Reihenfolge zu absolvieren. Eine Aufgabe darf
angeritten werden, bevor die nächste begonnen wird. Die Höchstzeit pro Pferd für die Bewältigung aller
Aufgaben beträgt fünf Minuten.
Kurz vor der Prüfung können die Teilnehmer den Parcours zu Fuß ohne Pferd besichtigen.

maximal dreimal

Eingang

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.



Aufgabenbeschreibung Präzisionsparcour

Zum Beginn die Start-Markierung durchqueren.

1.) Labyrinth

2.)

3.) Zwei

4.)

5.) 3 Tonnen: Das Pferd kommt mittig in die Fässer. Zuerst wird das Fass zur Rechten des Pferdes
einmal vollständig umrundet. Danach erfolgt ein Handwechsel und eine Linkswendung um das
zweite Fass. Dieses wird jedoch nicht vollständig, sondern nur bis zur Höhe der dritten Tonne
umrundet. Hier erfolgt ein erneuter Handwechsel nach rechts und die letzte Tonne wird wieder
einmal vollständig umrundet. Das Hindernis wird dann am gleichen Punkt wieder verlassen, an
dem in das Hindernis hineingeritten wurde. Der Abstand zu den Tonnen sollte dabei immer
möglichst gleich groß bleiben und entspricht etwa der Hälfte der Strecke zwischen zwei Tonnen.

6.) Rückwärts-Slalom

7.) Sidepass (von rechts nach links)

Zum Schluss Ziel-Markierung durchreiten, Fertig!

Wir wünschen Euch viel Glück!

mal diagonal (in Richtung des Pfeils) im Schritt über das Stangenkreuz reiten.

Die Pylonen im Zick-Zack-Schenkelweichen durchreiten

Pferch: an der Markierung in den Pylonenkreis einreiten und einhändig eine Volte innerhalb der
Pylonen reiten. Pylonenkreis an der markierten Stelle verlassen.


